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54.000 Autos bei 110.000 Einwohnern
Zahl der Kraftfahrzeuge in Trier wächst weiter / Trend zu E-Autos und Hybriden

Obwohl das Stadtbusnetz gut ausge-
baut ist, und viele radfahrer unter-
wegs sind: Der Kraftfahrzeugbestand 
in der Stadt wächst kontinuierlich, 
wie eine aktuelle auswertung des 
amts StadtForschungentwicklung 
mit Zahlen des Kraftfahrtbundes-
amts zeigt. Die Zahl von hybrid- und 
elektrofahrzeugen wächst – liegt im 
Vergleich zur gesamtzahl der Fahr-
zeuge aber noch weit zurück.

Von Michael schmitz

64.536 kraftfahrzeuge waren ende 
2021 in trier angemeldet. Das sind 
586 pro 1000 einwohner. Bundesweit 
liegt die Fahrzeugdichte aber deutlich 
höher: im schnitt sind es sogar 717 
kraftfahrzeuge je 1000 einwohner. 
Pkws machen naturgemäß den größ-
ten anteil der Fahrzeuge aus (grafik 
rechts). schaut man auf die entwick-
lung der vergangenen zehn Jahre, so 
ist vor allem der Bereich der nutz-
fahrzeuge stark gewachsen: von 2011 
bis ende 2021 um mehr als ein Viertel 
auf 5399. 

1075 elektroautos in der Stadt

Bei der Motorisierung haben Ben-
ziner (34.314 Fahrzeuge) und Diesel- 
Fahrzeuge (23.037) noch mit weitem 
abstand die größten Marktanteile. 
Der Blick auf die entwicklung der ver-
gangenen fünf Jahre zeigt aber durch-
aus den trend zu hybrid- und elektro-
autos. 2016 fuhren die triererinnen 
und trierer gerade mal 39 rein elekt-
rische Fahrzeuge und 211 hybride, 
mittlerweile sind es 1075 elektroau-
tos und 2027 hybrid-Fahrzeuge. Der 
stärkste zuwachs war von 2020 auf 
2021 mit einem Plus von 776 hybrid- 
autos und 697 elektrofahrzeugen zu 
verzeichnen. erstmals seit der erfas-
sung ging die zahl der Benziner (-321) 

und der Dieselfahrzeuge (-349) zu-
rück. 

Keine abgase und weniger Lärm

Für oB Wolfram leibe, der dienstlich 
oft selbst mit dem e-auto unterwegs 
ist, sind die zahlen ein indiz dafür, 
dass der ausbau der strukturen für 
e-Mobilität der richtige Weg ist: „Wer 
elektrisch unterwegs ist und Ökostrom 
tankt, verursacht keine abgase und 
macht deutlich weniger lärm als mit 
Verbrennern.“ in der stadtverwaltung 
wird bei der anschaffung oder dem 
leasing von neuen Fahrzeugen stets 
zuerst geprüft, ob ein e-auto die ge-

wünschten zwecke erfüllen kann – die 
anschaffung hat dann Priorität. so 
sind mittlerweile von rund 130 Fahr-
zeugen im städtischen Fuhrpark 33 
batterieelektrisch betrieben und vier 
hybridfahrzeuge. 

umstellung der Flotte

auch die stadtwerke stellen ihre Flot-
te seit 2015 nach und nach um. ein 
Drittel der Fahrzeuge ist mit alternati-
vem antrieb unterwegs. Bis 2026 sol-
len es 70 Prozent der Fahrzeuge bis 
3,5 tonnen und 40 Prozent der größe-
ren Fahrzeuge sein. Parallel bauen die 
stadtwerke auch die ladeinfrastruk-

tur im stadtgebiet aus. Derzeit betrei-
ben sie 64 der insgesamt 74 öffentli-
chen ladepunkte in trier. Die sWt 
sind mit ortsvorstehern im gespräch, 
wo weitere ladepunkte sinnvoll sein 
könnten. außerdem sollen möglichst 
bald erste schnellladestationen ent-
stehen.

■ Mehr statistische kfz-Daten so-
wie zahlen auf 
ortsbezirksebene 
gibt es in der ak-
tuellen auswer-
tung, die als PDF 
verfügbar ist (Qr-
code).

Verteilung. Vor allem die Zahl der Nutzfahrzeuge und die der Elektro- und Hybridfahrzeuge in Trier ist über die letz-
ten Jahre stark gestiegen.  Grafik: Presseamt/nok

Drei Kandidaten für 
OB-Wahl zugelassen

Theaterkasse ab 18. 
August wieder auf

Abends ins Museum

nach der sommerpause ist die thea-
terkasse ab Donnerstag, 18. august, 
wieder geöffnet. Dort, aber auch on-
line (www.theater-trier.de), per e- 
Mail (theaterkasse@trier.de) sowie 
telefonisch (0651/718-1818) können 
karten für einzelne Vorstellungen 
und abos gebucht werden. ergän-
zend zu der bereits im Frühjahr veröf-
fentlichten spielplanvorschau prä-
sentiert die raz nun eine sonderseite 
zum konzertprogramm.  red/Seite 7

stadt-, Dom- und landesmuseum bie-
ten am Donnerstag, 18. august, die 
Möglichkeit, die landesausstellung 
„Der untergang des römischen rei-
ches“ abends zwischen 18 und 21 uhr 
zu besuchen. Während dieser zeit ste-
hen auch experten zur Verfügung, die 
Fragen beantworten können. red

auf dem trierer hauptfriedhof liegen 
über 3000 gefallene des ersten und 
zweiten Weltkriegs auf sechs grabfel-
dern. eines davon – auf dem knapp 
350 zum großteil deutsche soldaten 
aus dem zweiten Weltkrieg beerdigt 
sind – wird gerade neu hergerichtet. 

grabfeld ist über 70 Jahre alt

Friedhofsmeister Daniel klasen er-
klärt: „Während des krieges wurden 
die meisten soldaten an der stelle 
bestattet, an der sie gefallen sind. in 
den 1950er-Jahren wurden dann vie-
le gefallene in dieses grabfeld umge-
bettet. es ist also circa 70 Jahre alt 
und war dementsprechend stark in 
die Jahre gekommen. Die einfassun-
gen waren nicht mehr gerade und 

die Bepflanzung war auch nicht mehr 
schön.“

Daher entschied sich stadtgrün 
trier, das areal neu herzurichten: so 
wird natursteinpflaster verlegt und 
neue einfassungen gesetzt. im herbst 
wird das grabfeld neu bepflanzt und 
mit rasen eingesät. klasen hofft, dass 
die arbeiten bis zum Jahresende fertig 
sind. Die Bepflanzung würde der 
Friedhofs-chef gerne gemeinsam mit 
schulklassen durchführen – um die 
jungen Menschen für das thema krieg 
und Frieden zu sensibilisieren. gut

■ Schulklassen, die das neue 
grabfeld anfang november bepflan-
zen möchten, melden sich per Mail 
bei Daniel klasen (daniel.klasen@
trier.de). 

Neue Ruhestätte  
für 350 Soldaten

Kriegsgräberfeld wird neu hergerichtet

zahl der Woche

0
Überschreitungen der Warn- 
oder alarmschwelle für ozon 

wurden 2021 in trier registriert. 
auch bei anderen 

luftschadstoffen wurden die 
grenzwerte an den zwei 

Messstationen im Jahresmittel 
zum teil deutlich unterschritten.

(Seite 6)

Der Wahlausschuss der stadt trier hat 
eine Bewerberin und zwei Bewerber 
für die oberbürgermeisterwahl am 
25. september einstimmig zugelas-
sen. alle drei hatten die Vorausset-
zungen erfüllt. Demnach treten als 
kandidatin und kandidaten an:
■ Michael Molitor für die cDu
■ Wolfram leibe für die sPD
■ Vera ganske für Die Partei.

Weil sie von Parteien vorgeschla-
gen wurden, musste keiner von ih-
nen unterstützungsunterschriften 
vorlegen. Bei der Wahl am sonntag, 
25. september, gilt als gewählt, wer 
mehr als die hälfte der gültigen stim-
men erreicht. sollte die Wahl im ers-
ten Wahlgang nicht entschieden 
werden, ist als stichwahltermin der 
9. oktober festgelegt. Der Wahlaus-
schuss besteht aus sechs Mitgliedern 
der stadtratsfraktionen und wird von 
der Wahlleiterin, Bürgermeisterin el-
vira garbes, geleitet. 

am Montag, 29. august, öffnet au-
ßerdem das Briefwahlbüro im frühe-
ren Bürgeramt im rathaus. ab diesem 
termin können Bürgerinnen und Bür-
ger dort Briefwahlunterlagen bean-
tragen, abholen oder direkt wählen. 
Dann werden auch die Wahlbenach-
richtigungen verschickt. mic

 Bekanntmachung Seite 8

Vorarbeiten. Maximilian Mehlich (links) und Kilian Altenhofen, städtische 
Azubis für Gärtner im Garten- und Landschaftsbau, befreien die Fläche des 
Kriegsgräberfelds von Wurzeln und altem Beton. Foto: Presseamt/gut

64.536 gemeldete Kra�fahrzeuge 

4.871
Kra�räder 

54.266 Personenkra�wagen

1.075 Elektro 2.027 Hybrid

5.399
Nutzfahrzeuge
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Theatersanierung, Öffnung der Kul-
tur- und Bildungseinrichtungen, ein 
Theaterfestival mitten in der Stadt: 
all dies waren Themen, die beim Be-
such einer Trierer Delegation um Kul-
turdezernent markus nöhl in der 
Partnerstadt ’s-hertogenbosch auf 
der Tagesordnung standen.

seit 1968 wird die Partnerschaft zwi-
schen der niederländischen stadt 
’s-hertogenbosch und trier gepflegt. 
Die im süden hollands gelegene 
stadt hat ein reichhaltiges, überregi-
onales kulturleben, das aktuell zahl-
reiche entwicklungsschübe erhält. 
Über die konzeptionen hinter diesen 
Vorhaben informierte sich eine sie-
benköpfige gruppe um kulturdezer-
nent Markus nöhl. 

zu Beginn der reise standen der 
empfang des Bürgermeisters im alten 
rathaus und ein hintergrundgespräch 
mit der kulturabteilung der stadtver-
waltung auf dem Plan. Dann folgten 
Besuche in den Brabanthallen, einem 
der größten Messe- und eventzentren 
in den niederlanden mit 60.000 Qua-
dratmetern Veranstaltungsfläche in 
acht hallen, in der stadtbibliothek, 
der auch die Musikschule angeglie-
dert ist, sowie beim theaterfestival 
„Boulevard“. es erfüllt über fast zwei 

Wochen die stadt mit vielfältigen kul-
turangeboten aus schauspiel, tanz 
und Musik und erhält mit künstlerin-
nen und künstlern aus ganz europa 
nationale Beachtung in den nieder-
landen. 

Der letzte tag der Delegationsreise 
war dem theaterneubau in Den 
Bosch, wie ’s-hertogenbosch zumeist 
in den niederlanden genannt wird, 
gewidmet. Die stadt entschied sich 
nach einem langen Prozess, den alt-
bau im herzen der stadt durch einen 
neubau zu ersetzen. Mit dem Bau 
wird auch das konzept angepasst: 
Das theater soll als Bürger- und Ver-
anstaltungsort mit attraktiver gastro-
nomie gestärkt werden und ganztägig 
auch mit kleineren kulturangeboten 
geöffnet sein. „herzogenbusch ist ei-
ne spannende kulturstadt. Bei vielen 
aktuellen entwicklungen in der kul-
turpolitik, wie die Öffnung unserer 
einrichtungen und stärkung der kul-
turellen Bildung, stellen wir uns den 
gleichen herausforderungen und ver-
folgen ähnliche konzepte. hier kön-
nen wir voneinander lernen. so brin-
gen wir zahlreiche ideen aus den 
niederlanden mit, um unsere kultur-
landschaft in trier zu bereichern“, 
schlussfolgerte kulturdezernent Mar-
kus nöhl im nachgang.  red

Unterwegs. Die Delegation besuchte 
unter anderem das Alte Rathaus, wo 
sie Bürgermeister Jack Mikkers (l.) 
empfing. Er zeigte eine Plakette, die 
auf die Partnerschaft mit Trier hin-
weist. Kulturdezernent Markus Nöhl 
(vorn 2. v. r.) wurde begleitet von Ru-
dolf Fries (Bildungs- und Medienzen- 
trum), Arnd Landwehr (MVG), Theo 
Gimmler (Partnerschaftsgesellschaft), 
Herbert Müller (Theater, auf der Trep-
pe von vorne), Andrea May (Stadtbü-
cherei) und Elisa Limbacher (OB-Büro). 

Bauarbeiten. Das alte Theater im Herzen der Stadt wird durch einen Neubau 
ersetzt.  Fotos: Markus Nöhl/Elisa Limbacher

Wahrzeichen. Die St.-Johannes-Kathedrale im Stadtzentrum war eine Station 
beim Besuch der Trierer Gäste.

Viele Ideen aus 
Holland mitgebracht
Trierer Delegation besucht ‘s-Hertogenbosch

auf einen Blick
's-hertogenbosch wurde ende des 
zwöften Jahrhunderts von heinrich 
i., herzog von Brabant, gegründet. 
Die stadt verdankt ihren namen 
dem herzogenwald. Vor dem rat-
haus erinnert ein standbild an den 
in der stadt geborenen, weltbe-
rühmten Maler hieronymus Bosch. 
's-hertogenbosch hat heute etwa 
156.500 einwohner. Die ursprünge 
der Partnerschaft mit Trier gehen 
ins Jahr 1962 zurück. nach sechs-
jähriger „Verlobung“ wurde sie am 
7. Juni 1968 festlich besiegelt. kon-
takte auf der Bürgerebene pflegt 
auf deutscher seite die gesell-
schaft herzogenbusch-trier.  red

in der nacht von vergangenen Don-
nerstag auf Freitag war die trierer Feu-
erwehr besonders gefordert: so kam 
zu einem Brand in Feyen/Weismark  
mit einem lebensgefährlich verletzten 
Mann und über 100 Feuerwehrleuten 
im einsatz noch ein weiterer in der 
gerberstraße in trier-süd.

um 4.10 uhr am Freitagmorgen 
wurde die Feuerwehr zu dem Brand in 
der straße auf hirtenberg in Feyen/
Weismark alarmiert. Dort stand in ei-
nem zweistöckigen haus eine Woh-
nung im obergeschoss in Flammen. 
auf dem rückwärtigen Balkon fanden 
die einsatzkräfte beim eintreffen  
einen Mann vor, der bereits schwer 
verletzt war. er musste mit einem 
sprungretter – einem aufblasbaren 
sprungtuch – aus fünf Metern höhe 
gerettet werden und wurde mit le-
bensgefährlichen Verletzungen in ei-
ne spezialklinik eingeliefert. ein wei-
terer Bewohner der brennenden 
Wohnung konnte sich selbst auf die 
straße retten und wurde mit rauch-
gasvergiftungen ins krankenhaus ge-
bracht. eine Familie in der nachbar-
wohnung konnte das gebäude nicht 

mehr durch das treppenhaus verlas-
sen. Die eltern mit ihrem kind wurden 
von den einsatzkräften über tragbare 
leitern aus der Wohnung gerettet. sie 

blieben unverletzt. Der Brand war 
nach 20 Minuten unter kontrolle. ins-
gesamt waren rund 110 einsatzkräfte 
vor ort. Die Polizei kann zur Brandur-

sache noch keine angaben machen, 
ebenso wenig zur höhe des schadens.

Brand breitete sich aus 

Der nächtliche einsatz stellte eine 
größere herausforderung für die 
Feuerwehr dar, da die einsatzkräfte 
der Wache 1 und die Freiwillige Feu-
erwehr stadtmitte zum zeitpunkt der 
alarmierung bereits einen einsatz in 
der gerberstraße in trier-süd hatten. 
Dort gab es einen Brand in einem 
Mehrfamilienhaus, der sich vom 
treppenhaus in eine Wohnung im 
Dachgeschoss verbreitet hatte. nie-
mand wurde verletzt. Die Polizei 
schließt einen technischen Defekt 
nicht aus. Der sachschaden dürfte im 
unteren sechsstelligen Bereich lie-
gen. im einsatz in Feyen waren der 
Führungsdienst der Berufsfeuer-
wehr, kräfte der Wache 2 sowie die 
Freiwilligen Feuerwehren stadtmit-
te, olewig, euren, kürenz und ehr-
ang, der rettungsdienst, die schnelle 
einsatzgruppe, der leitende notarzt, 
die Polizei trier, die stadtwerke und 
ein notfallseelsorger.  mic

Im Einsatz. Das Haus in Feyen brannte im Obergeschoss. Dort befinden sich 
drei Wohnungen. Aus der zur Straße hin gelegenen Wohnung wurde eine 
Familie über Leitern gerettet. Foto: Presseamt/mic

Zwei Brände in einer Nacht fordern Feuerwehr
Über 100 Kräfte in Feyen/Weismark und Trier-Süd im Einsatz / Mann lebensgefährlich verletzt nach zwei Jahren corona-Pause fin-

det wieder die historische spielstadt 
an den kaiserthemen statt. noch bis 
zum 2. september lädt die mobile 
spielaktion mit der stadtjugendpflege 
und der landeseinrichtung „Burgen, 
schlösser,  altertümer rhein-
land-Pfalz“ kinder und Jugendliche 
von sechs bis 14 Jahren unter dem 
Motto „treveris – trier zum ende der 
römerzeit“ zu dem Ferienprogramm 
ein. hautnah können sie auf der Pa-
lästra, der Wiese neben den kai-
serthemen, Montag bis Freitag, 10 bis 
16 uhr, miterleben, was die Bewoh-
nerinnen und Bewohner der spätrö-
mischen Metropole im fünften Jahr-
hundert bewegte und erhalten einbli-
cke in deren alltag. 

zudem gibt es immer wieder span-
nende ereignisse, wie hochzeiten, 
gerichtsverhandlungen, Markttage 
oder besondere gäste. ein Besuch 
der spielstadt ist auch spontan mög-
lich. auch dank der unterstützung 
der nikolaus- koch-stiftung ist das 
dreiwöchige angebot kostenlos. red 

■ Weitere Informationen: https://
spielstadt.info.

Historische Spielstadt 
an Kaiserthermen
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Schmierereien statt Schönschrift
In der Egbert-Grundschule laufen die Vorarbeiten zur Sanierung / Fertigstellung ist 2024 geplant

es war ein Thema, über das der Stadt-
rat die vergangenen Jahre kontrovers 
diskutiert hatte: Soll die 2014 wegen 
Schimmel und Bauschäden geschlos-
sene egbert-grundschule unweit des 
amphitheaters saniert oder eine 
neue große Innenstadt-grundschule 
an anderer Stelle gebaut werden? 
2020 entschied sich der rat mit knap-
per mehrheit für eine Sanierung. nun 
beginnen die Bauarbeiten.

Von Björn gutheil

sowohl das innere des schulgebäu-
des als auch das außengelände las-
sen keine zweifel: hier lernen schon 
seit langem keine kinder mehr le-
sen und schreiben. Überall sind 
graffiti an den Wänden, Fenster ein-
geworfen und das außengelände ist 
verwildert. so musste die Baufirma 
auch erst einmal das chaos in den 
alten klassenräumen beseitigen, das 
Personen hinterlassen haben, die 
sich unerlaubterweise zutritt zum 
gelände verschafften. Das ist mitt-
lerweile geschafft und auch der alte 
laminatboden ist bereits rausgeris-
sen. 

gebäude wird komplett entkernt

Wie Beatrix von holst vom städti-
schen hochbauamt erklärt, wird das 
anfang der 1950er-Jahre errichtete 
hauptgebäude im nächsten schritt 
komplett entkernt und auf rohbauzu-
stand zurückgesetzt. Dieser schritt 
soll bis herbst abgeschlossen sein. 
Danach stehen erdarbeiten an, bevor 
im nächsten Jahr mit dem neubau ei-

nes zusätzlichen gebäudeteils, der 
drei klassenzimmer und einen Biblio-
theksraum enthalten soll, begonnen 
wird. Die kosten der sanierung wer-
den mit rund fünf Millionen euro ver-
anschlagt, das land übernimmt hier-
von mindestens 2,7 Millionen euro. 
zum schuljahr 2024/25 soll die eg-
bert-grundschule wieder startklar für 
den unterrichtsbetrieb sein.

Die kinder, die in acht klassenräu-
men unterrichtet werden, verbringen 
ihre Pausen auf einem neuen schul-
hof. zudem werden sie unter einem 
neu gedeckten Dach und hinter neu-
en Fenstern lernen. in einer neuen, 
hellen Mensa werden sie gemeinsam 
essen. Die bislang offene Pausenhalle 
wird geschlossen und dient künftig als 
Mehrzweckraum.

Vor dem hintergrund der aktuellen 
energie-entwicklungen soll der anteil 
der Wärmepumpe, die in kombinati-
on mit einer gasheizung geplant war, 
erhöht werden. aktuell wird geprüft, 
ob man komplett auf gas verzichten 
und das gebäude nur mit einer luft- 
Wasser-Wärmepumpe heizen kann. 
auch eine Photovoltaik-anlage auf 
dem Dach ist geplant. 

Verlassen. In zwei Jahren soll die Sanierung der Egbert-Grundschule im Gartenfeld abgeschlossen sein. Dann können 
auch wieder Kinder in den Klassenräumen unterrichtet werden. Foto: Presseamt/gut

Vor 45 Jahren (1977)
20. august: Beginn der arbeiten 
für die „stadtwald“-autobahn.

Vor 30 Jahren (1992)
20. august: Verschleppte 
karl-Marx-archivalien kehren aus 
russland nach trier zurück.

Vor 20 Jahren (2002)
22. august: Die erstmals als 
WM-lauf beginnende Deutsch-
land-rallye ist mit erwarteten 
rund 300.000 Besuchern und 
etwa 20 Millionen euro umsatz 
ein großereignis in der region 
trier. 

Vor 15 Jahren (2007)
20. august: Die offizielle 
halbzeitbilanz der konstantin- 
ausstellung fällt mit 156.000 
verkauften eintrittskarten und 
5400 Führungen äußerst positiv 
aus.
20. august: 830 kinder wurden 
in triers 23 grundschulen 
eingeschult. im Vergleich zum 
vergangenen schuljahr ist dies 
ein Plus von etwa 30 kindern.

Vor 10 Jahren (2012)
16. august: großer Bahnhof für 
ruder-olympiasieger richard 
schmidt. Viele trierer Freunde 
und ehemalige Mitschüler gratu-
lieren auf dem hauptmarkt. 
neben einer autogrammstunde 
steht der eintrag in das goldene 
Buch auf dem Programm.
 
 aus: stadttrierische chronik

TRIER TAGEBUCH
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Popcorn unter freiem himmel und 
kinomomente im liegestuhl: open 
air-kino in lauen sommernächten 
gehört zu den schönsten kulturerleb-
nissen in der heißen Jahreszeit. Wie 
praktisch, dass es in den nächsten 
sieben tagen stadtkultur dazu reich-
lich gelegenheit gibt. Denn neben 
dem Open air-Kino in der Tuchfa- 
brik, wo am Mittwochabend das be-
wegende und mehrfach ausgezeich-
nete Drama „rabiye kurnaz gegen 
george W. Bush“ gezeigt wird, lädt 
auch das Broadway-Filmtheater vom 
21. bis 25. august in den nells Park. 
Mit humorigen krimis und ausflügen 
in die Fantasy-, Mode und Musikwelt 
dürften Filmfans aller genres hier auf 
jeden Fall fündig werden. 

tanzbar und energiegeladen wird 
es von Donnerstag bis sonntag in der 
tufa mit dem Creole-Festival: Das  
kozmar orkestar, Äl Jawala und shaza-
lakazoo sind zu gast und haben un-
terschiedlichste Musiktraditionen im 
gepäck: Balkan Brass, afrobeats, ro-
matunes und Babuschka trap sind nur 
einige der strömungen, die die stim-
mung zum kochen und Bewegung ins 
Publikum bringen.

Wer die Landesausstellung zum 
untergang des römischen reiches 
einmal abends ohne Warteschlangen 
und mit viel zeit zum ausgiebigen um-
schauen erleben möchte, kann dies 
am Donnerstagabend tun. Dann las-
sen die drei Museen der landesaus-
stellung für eine „late-night-ausstel-
lung“ ihre türen bis 21 uhr geöffnet. 
außerdem stehen in den drei häu-
sern expertinnen und experten für 
Fragen rund um den untergang des 
römischen reiches und die ausstel-
lungsteile bereit.

zur Schauspielführung „hurra, wir 
gehen unter!“ mit Paula kolz lädt das 
stadtmuseum am Freitagabend ein. 
sie mimt gloria günzberg zu gerani-
enburg, Mentaltrainerin und autorin 
des Bestsellers „Bis zum abgrund 
und einen schritt weiter“. sie hat ei-
nen neuen ansatz zur Bewältigung 
von untergangsängsten entwickelt. 
anhand des untergangs des römi-
schen reichs lernen die zuschauer 
als weltweit erste Probanden des 
neuen Programms, wie das scheitern 
anderer für die eigene lebensfüh-
rung sinnvoll genutzt und das eigene 
scheitern mit einem fröhlichen „hur-
ra!“ auf den lippen begleitet werden 
kann.

am samstagnachmittag veranstal-
tet das stadtmuseum einen Work-
shop für Kinder ab acht Jahren. in 
„Das erbe roms“ können die kinder 
nach einer kurzen Führung durch die 
gleichnamige ausstellung ihre ein-
drücke mit kreativen comic-collagen 
aufs Blatt bringen. Dabei können sie 
sich nicht nur von den gemälden 
weltberühmter künstler inspirieren 
lassen, sondern auch von den comics 
von asterix und obelix, die es eben-
falls in der ausstellung zu sehen gibt.

Wem der sinn nach Singer-Song-
writer-musik steht, sollte den Mitt-
wochabend im Brunnenhof verbrin-
gen: Dann steht dort christian Müller- 
Mentges alias „herr Müller und sein 
chauffeur“ auf der Bühne. Die song-
texte schreibt Müller-Mentges kom-
plett selbst. seine zuhörerinnen und 
zuhörer bekommen also stets au-
thentische geschichten zu hören, die 
mitreißend sind.  sfk/gut/jsc

In dieser wöchentlichen Kolumne 
stellt die Rathaus Zeitung mit Unter-
stützung des Amts für Stadtkultur 
und Denkmalschutz wöchentlich 

wichtige Kulturtermine vor. 
Mehr davon gibt es online 
im Eventkalender unter 
www.heute-in-trier.de

Bereits seit 2020 ermöglicht die Ko-
operation des Trierer hospizes und 
der Tufa unter der Schirmherrschaft 
von OB Wolfram Leibe durch unter-
schiedliche künstlerische Formate 
differenzierte, nachdenkliche, un-
terhaltende und kontroverse Blicke 
auf Sterben, Tod und Trauer. In einer 
neuen ausstellung geht es nun um 
das motiv des Tanzes mit dem Tod.

zahlreiche spannende Perspektiven 
auf die thematik tod wurden bereits 
eröffnet. Beispiele sind die ausstel-
lungsprojekte mit dem campus ge-
staltung der hochschule trier 2021 
oder das Bürgertheater „Die Über-
sterblichen“ im herbst 2021. nun nä-
hert man sich der thematik aus kunst-
historischer Perspektive und nimmt 
sich gemeinsam mit dem Fachbereich 
kunstgeschichte der universität trier 
in einem umfassenden ausstellungs-
projekt historischer wie auch zeitge-
nössischer Perspektiven auf ein seit 
dem Mittelalter weit verbreitetes Mo-
tiv an: der tanz mit dem tod.

schier massenhafte Verbreitung 
fand der totentanz durch unzählige 
graphische zyklen, totentanz und le-
benslust, die Verführbarkeit durch 
den tanz und die darauf folgende Be-
strafung. sünde und sühne bilden seit 
dem Mittelalter eine untrennbare ein-
heit. es hat in den letzten Jahrzehnten 
viele ausstellungen zum thema to-
tentanz gegeben, in der tufa stellt 
man das Phänomen jedoch erstmal 
unter den aspekt der angst vor dem 
tanzenden tod dar. ausgehend vom 
(spät)-Mittelalter wird durch zahlrei-
che reproduktionen der Bogen über 
die neuzeit bis ins 20. und 21. Jahr-
hundert gespannt.

auch regionale, zeitgenössische 
künstlerinnen und künstler sind ver-
treten: gezeigt werden unter ande-
rem die totentänze des trierer künst-

lers Werner Persy (Farbholzschnitte 
und graphitzeichnungen) sowie ar-
beiten von klaus Maßem und Bodo 
korsig. Die zahlreichen Beispiele von 
künstlern der gegenwart beweisen 
die aktualität des jahrhundertealten 
Motivs totentanz.  red

■ zu sehen ist die ausstellung vom 
9. September bis 23. Oktober im 
zweiten obergeschoss der tufa. Die 
eröffnung mit einem grußwort von 
oB leibe findet am Freitag, 9. sep-
tember, ab 19 uhr, statt. Begleitend 
gibt es ein umfassendes rahmenpro-
gramm mit kuratorenführungen und 
Vorträgen (kasten rechts).

Knochentanz. Der Tanz mit dem Tod ist ein seit dem Mittelalter weit verbreitetes Motiv in der Kunst – auch bei zeit-
genössischen Künstlern wie dem in Trier geborenen Klaus Maßem.  Foto: Klaus Maßem

Die Angst vor dem tanzenden Tod
Tufa zeigt ab Anfang September neue Ausstellung / Umfangreiches Begleitprogramm

Die termine auf einen Blick
■ Kuratorenführung mit Dr. 
richard hüttel, sonntag, 11. sep-
tember, 11 uhr, anmeldung über 
info@tufa-trier.de oder 0651/718- 
2412.
■ „Dasein zum Tode – modernes 
Denken und christliche Wurzeln“, 
Vortrag von Professor Matthias Bor-
muth (carl von ossietzky universität 
oldenburg), Donnerstag, 6. okto-
ber, 18 uhr.
■ Podiumsdiskussion zum The-
ma „Der gute Tod“, Donnerstag, 

20. oktober, 18.30 uhr, mit Profes-
sor Josef Brantl (Moraltheologe, 
theologische Fakultät trier) und 
Professor alois hahn (soziologe, 
universität trier).
■ ein Dialog zwischen Tanz und 
musik (künstlerische Performance),   
mit gianfranco celetino (tanz) und 
anne kaftan (saxophon und Bass-
klarinette), sonntag, 23. oktober, 
18 uhr (Finissage).
■ Weitere informationen zum 
Programm: www.tufa-trier.de.

2021 trägt esch-sur-alzette, zweit-
größte stadt luxemburgs, zusammen 
mit gemeinden aus dem großher-
zogtum und Frankreich den titel ei-
ner europäischen kulturhauptstadt. 
„esch 2022“ ist am samstag, 20. au-
gust, zu gast in trier und wirbt mit 
einem infostand für die aktivitäten 
im rahmen des kulturhaupt-
stadt-Jahres. thierry kruchten, Ver-
antwortlicher für tourismus bei 
„esch2022“.. betont: „Wir laden gäs-
te aus der gesamten großregion und 
insbesondere trier herzlich ein, den 
süden luxemburgs und das angren-
zende Frankreich kennenzulernen 
und uns bald zu besuchen.”

Das team aus luxemburg präsen-
tiert sich in dem Pavillon auf dem 
Domfreihof in der reihe „gropius 
kultur“ des städtischen kulturamts. 
interessierte können sich dort über 
das kulturhauptstadtprojekt infor-
mieren, ein erinnerungsfoto schie-
ßen und per Virtual reality- schaukel 
in die region reisen, um einen klei-
nen, digitalen Vorgeschmack zu er-
halten. kulturdezernent Markus 
nöhl: „Die großregion ist ein großer 
kulturraum, der aktuell mit zwei kul-
tur-großereignissen aufwarten kann: 
Die europäische kulturhauptstadt im 
süden luxemburgs und die große 
landesausstellung in trier. ich freue 
mich, dass sich unsere kulturland-
schaft vernetzt und unsere nachbarn 
im gropius-Pavillon einen spannen-
den einblick in die europäische kul-
turhauptstadt gewähren.“ nöhl hat 
die reihe „gropius-kultur“ über das 
amt für stadtkultur und Denkmal-
schutz initiiert. red

Luxemburger Gäste 
im Gropius-Pavillon

Die rathaus zeitung präsentiert ein 
weiteres highlight der in trier laufen-
den landesausstellung „Der unter-
gang des römischen reiches“ mit ei-
nem monumentalen gemälde aus 
dem stadtmuseum.

Mit seiner reisegeschichte vom 
australischen adelaide nach trier hat 
das riesige gemälde von John William 
Waterhouse vielfach für schlagzeilen 
gesorgt. nicht weniger spektakulär ist 
die geschichte, die es erzählt. es illus-
triert eine anekdote über kaiser ho-
norius, der sich zur zeit der Plünde-
rung roms im Jahr 410 als unfähiger 
Politiker erweist. als seine gesandten 
berichten, dass „roma“ angegriffen 
wurde, glaubt er, seinem gleichnami-
gen lieblingshahn sei etwas passiert. 
Waterhouse fängt die Weltverges-

senheit des herrschers in einer auch 
kompositorisch entrückten gestalt 
ein. abwesend füttert er seine Vögel, 
während rom zugrunde geht. 

Sinnbild der Dekadenz

Dieses gemälde steht sinnbildhaft für 
die Dekadenz des römischen reichs, 
die man im 19. Jahrhundert als maß-
gebliche ursache für den untergang 
hielt – eine der vielen thesen, denen 
der ausstellungsteil „Das erbe roms“ 
im stadtmuseum nachgeht.  red

Highlights der Landesausstellung

Monumental. Das 1883 entstandene Gemälde „The Favourites of the Emperor Honorius“ von John William Waterhouse 
ist 119,3 cm hoch und 205 Zentimeter hoch.  Foto: Art Galley of South Australia/Adelaide
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Klimaschutz
aktuell

In der raZ-Kolum-
ne setzt sich dies-
mal Klimaschutz-
managerin Julia 
hollweg mit dem 
immer wieder dis-
kutierten Thema  
Schottergärten 
und Klimawandel 
auseinander.

in vielen Vorgärten ist die erde ganzflä-
chig mit kies oder schotter bedeckt, 
angeblich pflegeleicht und ordentlich. 
Folien unter den steinen sollen Wild-
kräuter fernhalten. trotzdem sam-
meln sich darauf fliegende samen: 
Pflanzen, Moose und algen verbreiten 
sich, man bekommt sie zwischen den 
steinen schlecht entfernt. aufwendige 
reinigung oder ein austausch sind 
dann nötig, was teuer werden kann. 
eine ganze reihe weitere gründe 
spricht gegen einen schottergarten: 

■ Verheerende Klimabilanz: Der 
abbau und das zermahlen von stei-
nen sowie ihr transport sind energi-
eintensiv, die herstellung des un-
krautvlieses verbraucht energie und 
erdöl und ist bei entsorgung sonder-
müll.

■ ungünstiges Kleinklima: Bäume 
und Pflanzen sorgen bei hitze für 
schatten und Verdunstung, sie senken 
so die temperatur. steine heizen sich 
bei Wärme auf und sorgen nachts für 
höhere temperaturen. Man schafft 
sich selbst ein ungünstiges kleinklima 
am haus, das sogar noch mit einer hö-
heren Belastung durch staub- und 
schadstoffen einhergeht, da diese 
sonst durch Pflanzen gebunden wer-
den. zudem wird sogar der lärm vor-
beifahrender autos verstärkt. regen-
wasser kann in diesen versiegelten 
Flächen nicht gut aufgenommen wer-
den. als Folge fließt es zu schnell zu-
sammen, überlastet die kanalisation 
und gelangt im schlimmsten Fall in 
keller und andere gebäudeteile. 

■ Kein Lebensraum: schottergär-
ten sind biologisch fast tot, viele na-
türliche Wüsten sind lebendiger als 
die künstlichen steinwüsten der Vor-
gärten. ein funktionierendes Bodenle-
ben existiert nicht mehr, denn die er-
de unter den steinen ist zu stark ver-
dichtet, insekten, kleinstlebewesen 
oder Vögel finden keine nahrung 
mehr. Der schaden für den Boden ist 
so nachhaltig, dass er bei einem rück-
bau Jahre braucht, um sich zu erholen.

■ naturnahe gärten als alternati-
ve: Pflanzen binden co2, sorgen für 
ein gutes klima, bieten lebensräume 
für tiere und sind bei richtiger aus-
wahl pflegeleicht und langlebig. ge-
meinsam mit Profis einer gärtnerei 
oder im gartencenter findet man  ide-
ale Pflanzen für den Vorgarten. steine 
können zu einem gelungenen konzept 
gehören, wenn sie als Bodenabde-
ckung dienen – in Verbindung mit üp-
piger Bepflanzung für wärmeliebende 
und trockenheitsverträgliche Pflanzen 
der Mittelmeer- und steppenregio-
nen. Das ist pflegeleicht: gießen ent-
fällt, wenig Dünger wird benötigt und 
unkraut gut unterdrückt. zudem bie-
tet der garten in jeder Jahreszeit ei-
nen neuen spannenden anblick, er-
freut mit würzigem kräuterduft und 
lockt insekten und andere tiere an. pe

kontakt zur städtischen
klimaschutzstelle:

e-Mail: klimaschutz@trier.de
telefon: 0651/718-4444

Endlich wieder Geige 
und Gitarre spielen

Musikschule: Stipendium für ukrainische Kinder

Geldspritze für Trierer 
Kulturdenkmäler

40. Geburtstag: Trier-Gesellschaft erhält 1000 Euro
in den vergangenen Wochen erreich-
ten die städtische karl-Berg-Musik-
schule vereinzelte anfragen aus dem 
kreis geflüchteter ukrainerinnen und 
ukrainer: schülerinnen und schüler 
fragten nach unterricht und Musik-
lehrerinnen und -lehrer nach Mög-
lichkeiten zum unterrichten. Jetzt 
kann hier geholfen werden: Dank ei-
ner Förderung der kulturstiftung der 
länder werden stipendien für zehn 
ukrainische kinder und Jugendliche 
angeboten. sie richten sich vorzugs-
weise an kinder und Jugendliche, die 
bereits vor ihrer Flucht Musikunter-
richt in ihrer heimat hatten und die-
sen unterbrechen mussten. 

Der kostenfreie unterricht soll un-
mittelbar nach den sommerferien be-
ginnen und bis zum Jahresende ge-
hen. er umfasst eine unterrichtsein-
heit in der Woche und die Möglich-
keit, je nach eignung und interesse in 
einem ensemble der Musikschule 
mitzuspielen. Das stipendium bein-
haltet auch – je nach Verfügbarkeit – 
die kostenlose Bereitstellung eines 
leihinstruments durch die städtische 
karl-Berg-Musikschule. 

kulturdezernent Markus nöhl be-
grüßt das Projekt: „Der fürchterliche 
krieg in der ukraine hat die Men-
schen aus ihrem friedlichen leben 
gerissen. Das gilt auch für viele kin-
der und Jugendliche, die in ihrer hei-
mat mit viel Freude und elan ein Mu-

sikinstrument erlernten und nun bei 
uns zuflucht gesucht haben. Mit un-
terstützung der kulturstiftung der 
länder möchten wir diesen jungen 
Menschen wieder die Möglichkeit 
geben, den musikalischen unterricht 
mit stipendium und leihinstrumen-
ten wiederaufzunehmen.“ 

Lehrer aus ukraine gesucht

als lehrpersonal werden für diesen 
speziellen unterricht qualifizierte 
Musiklehrerinnen oder Musiklehrer 
aus der ukraine gesucht, die im rah-
men eines honorarvertrages für den 
stipendiaten-unterricht angestellt 
werden können. Finden sich keine 
geeigneten ukrainischen lehrerin-
nen und lehrer, übernimmt Personal 
der städtischen karl-Berg-Musik-
schule den unterricht.  red

■ Wer teilnehmen will, sendet ei-
ne Mail an rudolf Fries, leiter des 
städtischen Bildungs- und Medien-
zentrums: rudolf.fries@trier.de. Die 
Musikschule wählt gegen Ferienen-
de die stipendiatinnen und stipendi-
aten aus. sie prüft auch, ob unter-
richt für das jeweilige instrument 
ermöglicht werden kann, also ob das 
gewünschte angebot überhaupt ge-
lehrt wird. grundsätzlich ist unter-
richt in allen sparten der städtischen 
karl-Berg-Musikschule denkbar.

anlässlich ihres 40-jährigen Beste-
hens hat die trier-gesellschaft von 
der sparkasse trier 1000 euro erhal-
ten. einen symbolischen scheck über-
gab sparkassen-chef Dr. Peter späth  
im rathaus. karlheinz scheurer, Vor-
sitzender der trier-gesellschaft, be-
dankte sich für das geldgeschenk und 
erläuterte, dass man damit voraus-
sichtlich ein teil der historischen 
Balustrade am Johanniterufer in-
standsetzen werde. an Projekten 
mangelt es dem Verein nicht: neben 
der Balustrade stehen auch der erhalt 
des schieberhäuschens im kleingärt-

nergebiet olewig und des Mühlchens 
im nells Park auf der agenda. oB 
Wolfram leibe und sparkassenchef 
späth dankten der gesellschaft für 
ihre  leistungen der Vergangenheit 
und ermutigten sie, zukünftige Pro-
jekte beherzt in angriff zu nehmen.

Die trier-gesellschaft feierte ihren 
40. geburtstag vor einigen Wochen 
am Monopteros bei schloss Monai-
se. Dieser Pavillon ist eines der letz-
ten von weit über 100 Projekten, 
deren restaurierung mit finanzieller 
unterstützung der trier-gesellschaft 
in angriff genommen wurde.  red

In der aktuellen raZ- Serie „gemein-
sam nachhaltig leben“ stellen die 
Stadtwerke in den nächsten Wo-
chen unterschiedliche Projekte vor, 
die alle ein Ziel verfolgen: die regi-
on Schritt für Schritt klimaschonend 
weiter zu entwickeln. Im aktuellen 
Teil stehen das Trierer Trinkwasser 
und dessen klimaneutrale aufberei-
tung im Fokus. 

Das trinkwasser in 
trier ist klimaneu- 
tral. Das heißt kon-

kret: Die rund 1,7 Millionen kilowatt-
stunden strom, die die stadtwerke 
trier (sWt) pro Jahr für aufbereitung 
und transport benötigen, erzeugen 
sie selbst. zum Beispiel mit turbinen 
im leitungsnetz und Photovol-
taik-anlagen auf dem Wasserwerk 
und den hochbehältern. Dank künst-
licher intelligenz sorgt ein spezielles 

Management-system für einen opti-
malen energieeinsatz: steht einmal 
mehr strom aus erneuerbaren ener-
gien zur Verfügung als für den Be-
trieb des trinkwassernetzes notwen-
dig ist, dienen die 20 hochbehälter 
im stadtgebiet als speicher. sie ha-
ben ein Volumen von insgesamt et-
wa 32.000 kubikmeter und wurden 
früher rein nach dem Wasserbedarf 
geführt, also nachts gefüllt und am 
tag nach dem Verbrauch von städten 
und gemeinden entleert. 

Desinfektion durch uV-Licht

ein neues konzept ermöglicht die fle-
xible nutzung der selbst erzeugten 
grünen strommengen. Dafür wurden 
die stadtwerke 2020 mit dem zfk- 
nachhaltigkeits-award und 2021 mit 
dem Deutschen solarpreis ausge-
zeichnet. Übrigens: Bei der Desinfek-

tion des trinkwassers kommt das 
Wasserwerk irsch ohne chemie aus: 
Der letzte aufbereitungsschritt ge-
schieht mit hilfe von uV-licht. 

und mit vier öffentlichen trink-
wasserspendern sorgen die stadt-
werke dafür, dass in trier niemand 
durstig bleiben muss: Von Frühjahr 
bis ende oktober können Bürgerin-
nen und Bürger an folgenden stand-
orten ihren Durst stillen oder gleich 
eine ganze Flasche auffüllen: korn-
markt (neben dem stadtmodell), 
Domfreihof (neben der Dominforma-
tion), Palastgarten (nahe eingang 
kaiserthermen) und Porta nigra-Vor-
platz (im Durchgang zum simeonstift-
platz). red

 nächster Teil der Serie 
zur Straßenbeleuchtung in Trier in 

 der raZ vom 23. august

Positive Statistik. Für Aufbereitung und Transport der Trierer Trinkwassers werden 1,7 Millionen Kilowattstunden 
Strom benötigt. Durch Wasserkraft und Photovoltaik werden 1,718 Millionen Kilowattstunden erzeugt.  Grafik: SWT

Klimaneutral aus dem Hahn
Trierer Trinkwasser ist CO2-neutral / Dritter Serienteil der Stadtwerke

Das große und vielfältige engage-
ment der rund 1,7 Millionen ehren-
amtlich engagierten Menschen im 
land will Ministerpräsidentin Malu 
Dreyer auch in diesem Jahr wieder 
würdigen und hat dazu den Brücken-
preis 2022 „engagement leben, Brü-
cken bauen, integration stärken“ 
ausgeschrieben.„rheinland-Pfalz ist 
ohne ein starkes ehrenamt nicht vor-
stellbar. Dafür stehen Menschen, die 
sich mit großem persönlichen ein-
satz, mit kreativität, Begeisterung 
und auch mit ganz viel Freude für 
andere, für eine gute sache, eine tol-
le idee und unsere gesellschaft als 
ganzes einsetzen. Diese engagierten 
sind es, die rheinland-Pfalz zu einem 
lebenswerten, attraktiven und er-
folgreichen land machen“, so die Mi-
nisterpräsidentin.

Die auszeichnung ehrt Projekte, 
organisationen sowie Bürgerinnen 
und Bürge, die sich für den Dialog 
von Jung und alt, das Miteinander 
von Menschen mit und ohne Behin-
derung, die integration von Men-
schen unterschiedlicher herkunft, 
sprache und hautfarbe, gegen sozia-
le Benachteiligung, ausgrenzung, 
hass und Diskriminierung und für 
eine nachhaltige Welt einsetzen. red

■ Bewerbungen können bis  zum 
5. September online (www.wir-tun-
was.rlp.de) eingereicht werden. Dort 
sind auch weitere informationen zu 
dem Preis und dem Bewerbungsver-
fahren zu finden. 

Dreyer vergibt Preis 
für Ehrenamtliche

gemeinsam mit der „kulturkarawa-
ne“ lädt der ortsbeirat Pfalzel am 
samstag, 20. august, 18 uhr, im hof 
des amtshauses in der residenzstra-
ße 27 zu einem konzert mit dem 
künstler „affinity kit“ ein. in ent-
spannter liegestuhlatmosphäre ge-
nießen die gäste singer-songwriter- 
Musik bei freiem eintritt.  red

Ortsbeirat Pfalzel 
lädt zu Konzert ein

Zum Geburtstag. Karlheinz Scheurer, Vorsitzender der Trier-Gesellschaft, seine 
Stellvertreterin Dr. Elisabeth Dühr (v. l.), und OB Wolfram Leibe (r.) freuen sich 
über das Geschenk von Sparkassenchef Dr. Peter Späth.  Foto: PA/mic 
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Grenzwerte klar eingehalten
Schadstoffkonzentration in der Luft war 2021 in Trier erneut unauffällig 

Die Belastung der Luft mit Schad-
stoffen wie Feinstaub und Stick-
stoffdioxid ist 2021 in Trier auf nie- 
drigem niveau konstant geblieben. 
Das zeigen die Daten der messstel-
len in der Ostallee und in Pfalzel.

Von ralph kießling

Mit 21 Mikrogramm pro kubikmeter 
lag die konzentration von stickstoff-
dioxid an der Messstation ostallee 
im Jahresdurchschnitt 2021 unter 
dem für etwaige Fahrverbote aus-
schlaggebenden grenzwert von 40 
Mikrogramm. Das geht aus der Jah-
resauswertung der Messdaten her-
vor, die vom landesumweltamt ver-
öffentlicht wurde. im Vergleich mit 
2020 ist der Mittelwert um ein Mik-
rogramm gesunken.

messstation an der Ostallee

Die Belastung mit Feinstaub (PM 10) 
ist an der Messstation ostallee mit 
15 Mikrogramm pro kubikmeter im 
Jahresmittelwert gleich geblieben 
und liegt weiterhin deutlich unter 
dem grenzwert von 40 Mikrogramm. 
neben dem Jahresschnitt werden 
auch tagesdurchschnittswerte ermit-
telt. hierfür wird ein grenzwert von 
50 Mikrogramm angesetzt, der in 
trier 2021 an zwei tagen im Februar 
überschritten wurde. am 25. wurde 
mit 70 Mikrogramm der rekordwert 
des Jahres gemessen. 

2020 hatte es eine Überschreitung 
gegeben und 2019 ebenfalls zwei. er-
laubt sind laut eu-richtlinie allerdings 
35 Überschreitungen. Bei Feinstaub- 
kleinstpartikeln (PM 2,5) wurde an 
der Messstation Pfalzel im Jahresmit-

tel wie im Vorjahr eine konzentration 
von zehn Mikrogramm registriert. Der 
grenzwert liegt bei 25 Mikrogramm 
pro kubikmeter.

einen rückgang von 45 auf 39 Mi- 
krogramm verzeichnete die Messsta-
tion Pfalzel beim schadstoff ozon. in 
den letzten drei Jahren gab es im 

schnitt elf Überschreitungen des ziel-
werts von 120 Mikrogramm ozon für 
ein acht-stunden-intervall. 25 Über-
schreitungen sind laut eu-richtlinie 
gestattet. Die informations- oder 
alarmschwelle (180 beziehungsweise 
240 Mikrogramm) wurde 2021 zu kei-
nem zeitpunkt überschritten.

Trierer Luft. Der Vergleich mit 2020 ergibt bei den wichtigsten Schadstoffen 
leichte Rückgänge oder eine Stagnation.  Grafik: Presseamt/nok

Wegen des „edith lücke-Frauenlaufs“ 
kommt es am sonntag, 28. august, 
zwischen 8.30 und 11 uhr zu Ver-
kehrsbehinderungen in der trierer 
innenstadt. Betroffen sind unter an-
derem folgende straßen: Weimarer 
allee, Balduin-, christophstraße, 
nordallee, Margarethengässchen, si-
meonstraße, Domfreihof, liebfrau-
enstraße, an der Meerkatz, konstan-
tin-, Brot-, neu-, germann- und 
Wechselstraße sowie Weberbach, 
ostallee, kreisverkehr an den kai-
serthermen und olewiger straße. Der 
startbereich in der Weimarer allee 
wird ab 8.30 uhr gesperrt. 

Der lieferverkehr in der si-
meonstraße (zwischen Porta nigra 
und hauptmarkt) ist bis 11 uhr, nicht 
oder nur eingeschränkt möglich. um-
leitungen sind ausgeschildert. Die 
zuschauerinnen und zuschauer des 
laufs werden gebeten, die abge-
grenzte laufstrecke nicht zu betre-
ten.  red

Einschränkungen 
bei Innenstadtlauf

Wirtschaftswege sind keine schleich-
wege für den autoverkehr und eig-
nen sich schon gar nicht für ge-
schwindigkeitstests. Darauf weist die 
straßenverkehrsberhörde im rat-
haus hin. Der aktuelle anlass: Die in 
der nähe des schulzentrums am 
Wolfsberg gelegene kleingartenkolo-
nie härenwies wird vielfach über ei-
nen schmalen Weg aus richtung 
Weismark angefahren, oft auch mit 
viel zu hohem tempo. erlaubt ist die 
zufahrt aber nur aus richtung Maria- 
hof. Die verbotene Benutzung des 
Wirtschaftswegs durch Pkws hat zu 
konflikten und gefährlichen situatio-
nen mit radlern und Fußgängern ge-
führt. gefährdet sind auch die hier 
lebenden kröten sowie tierschützer, 
die oftmals im Dunkeln die tiere ein-
sammeln und zu ihren laichplätzen 
bringen.

Wirtschaftswege sind meist ge-
kennzeichnet durch das bekannte 
schild „Durchfahrt verboten“ mit dem 
zusatz „land- und 
forstwirtschaftli-
cher Verkehr“ 
frei. Die zufahrt 
zum kleingarten 
ist damit nicht ge-
meint, wie Jutta 
Merten, leiterin 
der straßenver-
kehrsbehörde, 
betont: „Die blo-
ße hobbygärtneri-
sche landbestellung fällt nicht unter 
den Begriff landwirtschaft. Das be-
deutet, dass die zufahrt zu kleingar-
tenanlagen nicht über solche Wirt-
schaftswege erfolgen darf, es sei 
denn, diese sind auch für anlieger 
freigegeben, wie zum Beispiel die zu-
fahrt aus richtung Mariahof.“  red

Wirtschaftswege: 
Fahrverbot beachten▪ Donnerstag, 18. August: 

trier-Mitte/gartenfeld, 
   Bergstraße.
▪ Freitag, 19. August:  

trier-Mitte/gartenfeld, 
  katharinenufer
▪ Samstag, 20. August:  

trier-Mitte/gartenfeld, 
   krahnenufer.
▪ Montag, 22. August:  

kürenz, im avelertal
▪ Dienstag, 23. August: 
  tarforst, gustav-heinemann-
  straße. 
Das ordnungsamt weist darauf 
hin, dass auch an anderen stellen 
kontrollen möglich sind.

BLITZER AKTUELL

Bilanz Luftschadstoffe

Feinstaub (Pm10)

Feinstaub (Pm2,5)

Stickstoffdioxid

mittelwerte 2021 mittelwerte 2020 grenzwerte

Ozon

15 µg/m³

10 µg/m³

21 µg/m³

39 µg/m³

15 µg/m³

10 µg/m³

22 µg/m³

45 µg/m³

40 µg/m³

25 µg/m³

40 µg/m³
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PREMIEREn und WIEDERAUFnAHMEn 2022/23

SInFOnIEKOnZErTE

SOnDErKOnZErTE

MIxED ZOnE-KOnZErTE

FAMILIEnKOnZErTE

CHOrKOnZErTE

29. sePteMBer 2022 | 20 uhr | grosses haus

„FACETTER– noRDISCHE FACETTEn“
carl nielsen (1865 – 1931): ouvertüre zur oper „Maskarade“
Willem stenhammar (1871 – 1927): konzert für klavier/orchester nr. 2 d-Moll, opus 23
Bent Sǿrensen (* 1958): „Evening Land“ für Orchester
edvard grieg (1843 – 1907): „symphonische tänze“ für orchester, opus 31
Klavier: Maria Lettberg, Dirigentin: Catherine Larsen-Maguire

1. Januar 2023 | 15/19 uhr
grosses haus

nEUjAHRSKonZERT
neujahrskonzert des Philharmonischen 
orchesters der stadt trier
Dirigent: gMD Jochem hochstenbach

6. oktoBer 2022 | 20 uhr | grosses haus

„noSFERATU: EInE SyMPHonIE DES GRAUEnS“
von Friedrich Wilhelm Murnau, Musik von hans erdmann

16. MÄrz 2023 | 20 uhr | grosses haus

„PIAF ... UnD ETWAS MEHR!“
Vasiliki roussi in concert

4. DezeMBer 2022 | 11 uhr 
grosses haus

„DER oHRWURM“
für kinder ab fünf Jahre und ihre Familien

30. aPril 2023 | 11 uhr 
grosses haus

„AnD … ACTIon!“
ein Filmkonzert

28./29./30. Juni 2023 | 10 uhr

„LET'S BARoCK!“
schulkonzert (Wiederaufnahme)

26. FeBruar 2023 | 11 uhr | 
grosses haus

„DAS GRoSSE 
WIE-WAS-WARUM- 
KonZERT“

22. Juni 2023 | 20 uhr | grosses haus

SAnDRo Roy DISCoVERy
Virtuosen aus grenzbereichen zwischen Jazz und klassik

17. sePteMBer 2022

„TIERISCHES VERGnüGEn“
konzert-revue des Vor- und kinderchors

11. DezeMBer 2022 | euroPahalle

„WE WISH yoU A MERRy CHRISTMAS“

Winter 2022/2023

„DIE KLEInE MEERjUnGFRAU“
Familienkonzert des opernchors in deutscher und englischer sprache

FrÜhJahr 2022/2023

„STüRMISCHE ZEITEn, MEIn SCHATZ“
konzert-collage des Jugendchors

18. Juli 2023 | 20 uhr
Porta nigra

PICKnICKKonZERT
open air-konzert mit dem Philharmoni-
schen orchester

terMin unD PrograMM 
noch oFFen

KAMMERKonZERTE
Johann sebastian „Bacchus“: eine musi-
kalische Weinprobe mit den Bischöfli-
chen Weingütern

18. sePteMBer 2022 | 11 uhr | Jesuitenkolleg

„VoM BARoCK ZUR RoMAnTIK“
Domenico Cimarosa (1749 – 1801): Konzert für Klarinette und Streicher c-moll
georg Friedrich händel (1685 – 1759): konzert für harfe und streicher B-Dur, opus, 4, 6
Antonín Dvořák (1841 – 1904): Serenade für Streicher E-Dur, opus 22
Klarinette: Max Ziehesberger, Harfe: Johanna Solbes
Dirigent: gMD Jochem hochstenbach

6. noVeMBer 2022 | 11 uhr | Jesuitenkolleg

„BLASMUSIK“
Ludwig van Beethoven (1770 – 1827): Oktett für Bläser Es-Dur op. 103
Joachim Reidenbach (* 1947):  Suite für Cembalo und 8 Holzbläser (Uraufführung)
richard strauss (1864 – 1949): serenade für 13 Blasinstrumente, es-Dur, opus 7
Cembalo: Josef Still, Dirigent: Gocha Mosiashvili

7. Mai 2023 | 11 uhr | Jesuitenkolleg

„RUnD UM MoZART“
carl Friedrich abel (1723 – 1787): sinfonie es-Dur, opus 7, 6
Wolfgang amadeus Mozart (1756 – 1791): symphonie F-Dur kV 75
Felix Mendelssohn Bartholdy (1809 – 1847): streichersymphonie nr. 7 d-Moll
Dirigent: Wouter Padberg

12. FeBruar 2023 | 11 uhr | Jesuitenkolleg

„AUS DEn nIEDERLAnDEn“
unico Willem reichsgraf van Wassenaer obdam (1692 – 1766): concerto armonico nr. 3 und 4
Jan Pieterszoon Sweelinck (1561 – 1621): Motetten & Psalme (Auswahl), fürBlechbläser
Pietro locatelli (1695 – 1764): concerto grosso
cornelis thymenszoon Padbrué: (ca. 1592 – 1670): chansons (auswahl), für Blechbläser
Hendrik Andriessen (1892 – 1981): Variationen und Fuge über ein Thema von Johann 
kuhnau für streichorchester, Dirigent: Wouter Padberg

29. oktoBer 2022 | 20 uhr | grosses haus

SLAWISCHE IMPRESSIonEn
sergei rachmaninow (1873 – 1943): „Der Fels“, Fantasie für orchester, opus 7
henryk Wieniawski (1835 – 1880): konzert für Violine/orchester, nr. 2 d-Moll, opus 22
Dmitri schostakowitsch (1906 – 1975): symphonie nr. 10 e-Moll, opus 93
Violine: Ioana Cristina Goicea, Dirigent: GMD Jochem Hochstenbach
Concert Lounge am 26. Oktober

2. FeBruar 2023 | 20 uhr | grosses haus

„VERWAnDLUnGEn“
Wolfgang Rihm (*1952): „Verwandlung“, Musik für Orchester
richard strauss (1864 – 1949): konzert für oboe und kleines orchester D-Dur
ludwig van Beethoven (1770 – 1827): symphonie nr. 6 F-Dur, opus 68 („Pastorale“)
Oboe: Juri Vallentin, Dirigent: GMD Jochem Hochstenbach
Concert Lounge am 1. Februar

2.MÄrz 2023 | 20 uhr | grosses haus

„In C“
igor strawinsky (1882 – 1971): symphony in c
Wolfgang amadé Mozart (1756 – 1791): Messe in c-Moll kV 427
sopran: einat aronstein, Mezzosopran: Janja Vuletic, tenor: Derek rue
Bass: andré Baleiro, opernchor und extrachor des theaters,
Dirigent: gMD Jochem hochstenbach
Concert Lounge am 1. März

13. aPril 2023 | 20 uhr | grosses haus

„SHAKESPEARE In MUSIC“
erich Wolfgang korngold (1897 – 1957): „Much ado about nothing“, 
suite aus der schauspielmusik op. 11
Dmitri schostakowitsch (1906 – 1975): „hamle“-schauspielmusik, opus 32
Johan svendsen (1840 – 1911): „romeo og Julie“, Fantasie für orchester
ludwig van Beethoven (1770 – 1827): ouvertüre zu „coriolan“, c-Moll, opus 62
egon Wellesz (1885 – 1974): „Prosperos Beschwörungen“, fünf symphonische 
stücke nach shakespeares „Der sturm“ opus 53
Dirigent: Wouter Padberg
Concert Lounge am 12. April

13. Juli 2023 | 20 uhr | grosses haus

ZU WASSER UnD LAnD
Maurice ravel (1845 – 1937): une barque sur l’océan für orchester
Frederick Delius (1862 – 1934): „in a summer garden“, Fantasie für orchester
ernest chausson (1855 – 1899):  „Poeme de l'amour et de la mer“ für singstimme 
und orchester opus 19
charles ives (1874 – 1954): central Park in the Dark für orchester
claude Debussy (1862 – 1918): „la Mer“ symphonische skizzen für orchester
alt: Janja Vuletic
Dirigent: gMD Jochem hochstenbach
Concert Lounge am 12. Juli

8. Juni 2023 | 20 uhr | grosses haus

„UnVoLLEnDET VoLLEnDET“
Franz schubert (1797 – 1828): symphonie nr. 7 h-Moll, „unvollendete“
anton Bruckner (1824 – 1896) symphonie nr. 9 d-Moll
Dirigent: gMD Jochem hochstenbach
Concert Lounge am 12.April

15. DezeMBer 2022 | 20 uhr | grosses haus

„ZAUBER DES BARoCK“
Das Programm wird noch bekanntgegeben.
Dirigent: Bernhard Forck

KLASSIK UM 11

Vasiliki Roussi
Fotos: Theater Trier

Kinderchor 
des Theaters Trier

Sinfoniekonzert des 
Philharmonischen Orchesters Trier
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Stellenausschreibung

Amtliche Bekanntmachungen

Vom 8. bis 12. august wurden beim trierer 
standesamt 46 geburten, davon 13 aus 
trier, 17 eheschließungen und 34 sterbefäl-
le, davon 20 aus trier, beurkundet.

j U B I L Ä E n / 
S TA n D E S A M T

Gesprächsrunde  
zur Familienpflege 

Ende des amtlichen Bekanntmachungsteils

Die gemäß § 35 der gemeindeordnung für rheinland-Pfalz erforderlichen Bekannt-
gaben der in den nichtöffentlichen sitzungen des stadtrates oder der ausschüsse 
gefassten Beschlüsse sind im anschluss an die jeweiligen sitzungen (als anlage) im 
internet unter https://info.trier.de/bi/ einsehbar.

Das trierer seniorenbüro 
macht in den sommerferien 
eine Pause bis einschließlich 
21. august. anmeldungen 

für die verschiedenen angebote, die 
danach geplant sind, sind wieder ab 
22. august möglich. Das Programm 
hat zwei schwerpunkte: 
Digitalkompass-Kurse im Bürgerhaus 
Trier-nord, hans-eiden-Platz: 
■ Mittwoch, 24. august, 9.30 uhr:    
kurs für apple-einsteiger – erste 
schritte am iPhone oder iPad.
■ Montag, 5./12 september, 9.30 
uhr: einsteigerkurs android tablet.

Die anmeldung ist telefonisch mög-
lich (0651/99498573) oder per e-Mail: 
anmeldung@seniorenbuero-trier.de.
Veranstaltungen im Seniorenbüro, 
(eingang Kochstraße): 
■ Montag, 22. august, 18 uhr:   
gesprächskreis für pflegende ange-
hörige.
■ Freitag, 26. august, 10 uhr: gi-
tarrenkurs – kostenlose schnupper-
stunde für anfänger. 
■ Freitag, 26. august, 14 uhr:      
Fotospaziergang: Fotografieren mit 
dem handy leichtgemacht.
■ Freitag, 26. august, 15 uhr: café 
zeitlos im haus Franziskus.  
■ anmeldung per e-Mail (anmel-
dung @seniorenbuero-trier.de) oder 
telefonisch: 0651/75566.  red

Bekanntmachung
Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasserwerk Kylltal

Die Verbandsversammlung des zweckverbandes Wasserwerk kylltal tritt am 
Dienstag, 23. august 2022, 17:00 uhr,

im sitzungssaal des zweckverbandes irt,
europaallee 1,
54343 Föhren

zu einer sitzung zusammen.
Tagesordnung
toP 1 Festsetzung der tagesordnung
toP 2 Bestellung der schriftführer
toP 3 genehmigung der niederschrift über die sitzung der Verbandsversammlung vom
 27.09.2021
toP4 Jahresabschluss zVWWk zum 31.12.2021
 Jahresabschluss lWe aör zum 31.12.2021
toP 5 Bestellung des Wirtschaftsprüfers für das Wirtschaftsjahr 2022
toP 6 energetische ausrichtung des zV Wasserwerk kylltal
toP 7 sachstandsberichte 
 - zweckverband Wasserwerk kylltal
 - landwerke eifel aör
toP 8 PFas – entwicklung, aktueller sachstand
toP 9 Wirtschaftsplan 2023
toP 10 Verschiedenes / termine
trier im august 2022 zweckverband Wasserwerk kylltal
  christiane horsch, Verbandsvorsteherin

Bekanntmachung der unanfechtbarkeit der Beschlüsse über die
vereinfachten umlegungen „Kürenz-Stellplatzanlage Petrisberg“ und 

„ehrang-Kyllstraße Seitengasse“
nach § 83 abs. 1 Baugesetzbuch (BaugB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. november 
2017 (BgBl. i s. 3634) in seiner jeweils geltenden Fassung wird bekanntgemacht, dass die Beschlüs-
se vom 05.07.2022 über die vereinfachte umlegung kürenz-stellplatzanlage Petrisberg und die 
vereinfachte umlegung ehrang-kyllstraße seitengasse jeweils am 09.08.2022 unanfechtbar gewor-
den sind.
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige rechtszustand durch den in dem jeweiligen Be-
schluss über die vereinfachte umlegung vorgesehenen neuen rechtszustand ersetzt. Die Bekannt-
machung schließt die einweisung der neuen eigentümer in den Besitz der zugeteilten grundstücke 
ein (§ 83 abs. 2 BaugB).
soweit im Beschluss über die vereinfachte umlegung nach § 80 abs. 2 BaugB nichts anderes fest-
gelegt ist, geht das eigentum an den ausgetauschten oder einseitig zugeteilten grundstücksteilen 
und grundstücken lastenfrei auf die neuen eigentümer über. unschädlichkeitszeugnisse sind nicht 
erforderlich. Die ausgetauschten oder einseitig zugeteilten grundstücksteile und grundstücke wer-
den Bestandteil des grundstücks, dem sie zugeteilt werden. Die dinglichen rechte an diesem grund-
stück erstrecken sich auf die zugeteilten grundstücksteile und grundstücke (§ 83 abs. 3 BaugB). 
Die geldleistungen werden mit dieser Bekanntmachung fällig.
Die Berichtigung des grundbuchs und des liegenschaftskatasters wird bei den zuständigen Behör-
den veranlasst.
rechtsbehelfsbelehrung
gegen die Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der 
stadtverwaltung trier, am augustinerhof, 54290 trier (Postfach 3470, 54224 trier) schriftlich, in 
elektronischer Form nach § 3 a abs. 2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes oder zur niederschrift 
erhoben werden. Die Monatsfrist beginnt zwei Wochen nach der öffentlichen Bekanntmachung.
Bei der Verwendung der elektronischen Form sind besondere technische rahmenbedingungen zu 
beachten, die im internet unter https://www.trier.de/impressum/elektronische-kommunikation/ 
aufgeführt sind.
trier, den 10.08.2022 heiko nowak, stellv. vorsitzendes Mitglied des umlegungsausschusses
Diese Bekanntmachung finden sie auch im internet unter http://www.trier.de/bekanntmachungen

Bekanntmachung über die unanfechtbarkeit der Vorwegnahme der entscheidung nach § 76 
BaugB im umlegungsgebiet Kürenz-Burgunderviertel

nach § 71 abs. 1 Baugesetzbuch (BaugB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. november 
2017 (BgBl. i s. 3634) in seiner jeweils geltenden Fassung wird bekanntgemacht, dass der Beschluss 
vom 05.07.2022 über die Vorwegnahme der entscheidung nach § 76 BaugB am 09.08.2022 unan-
fechtbar geworden ist.
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige rechtszustand durch den in der Vorwegnahme der 
entscheidung vorgesehenen neuen rechtszustand ersetzt. Die Bekanntmachung schließt die ein-
weisung der neuen eigentümerinnen, eigentümer und erbbauberechtigten in den Besitz der zuge-
teilten grundstücke ein (§ 72 BaugB). Die geldleistungen werden mit dieser Bekanntmachung 
fällig. Die Berichtigung des grundbuchs und des liegenschaftskatasters wird bei den zuständigen 
Behörden veranlasst.
rechtsbehelfsbelehrung
gegen die Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der 
stadtverwaltung trier, am augustinerhof, 54290 trier (Postfach 3470, 54224 trier) schriftlich, in 
elektronischer Form nach § 3 a abs. 2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes oder zur niederschrift 
erhoben werden. Die Monatsfrist beginnt zwei Wochen nach der öffentlichen Bekanntmachung.
Bei der Verwendung der elektronischen Form sind besondere technische rahmenbedingungen zu 
beachten, die im internet unter https://www.trier.de/impressum/elektronische-kommunikation/ 
aufgeführt sind.
trier, den 10.08.2022 heiko nowak, stellv. vorsitzendes Mitglied des umlegungsausschusses
Diese Bekanntmachung finden sie auch im internet unter http://www.trier.de/bekanntmachungen

Bekanntmachung der Wahlleiterin über die zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl der 
Oberbürgermeisterin/des Oberbürgermeisters am 25.09.2022

gemäß § 58 kommunalwahlgesetz (kWg) i.V.m. §§ 24 und 62 kWg und § 30 kommunalwahlord-
nung (kWo) mache ich die vom Wahlausschuss in der sitzung am 11. august 2022 zugelassenen 
Wahlvorschläge für die Wahl der oberbürgermeisterin/ des oberbürgermeisters der stadt trier am 
25. september 2022 bekannt:
Wahlvorschlag 1:  Christlich Demokratische union Deutschlands (CDu)
Familienname, Vorname: Molitor, Michael
geschlecht:  männlich
geburtsjahr:  1988
staatsangehörigkeit:  deutsch
Beruf oder stand:  stellv. hausoberer, krankenpfleger
anschrift:   
Wahlvorschlag 2:  Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Familienname, Vorname: leiBe, Wolfram
geschlecht:  männlich
geburtsjahr:  1960
staatsangehörigkeit:  deutsch
Beruf oder stand:  oberbürgermeister
anschrift:   
Wahlvorschlag 3:  Partei für arbeit, rechtsstaat, Tierschutz, elitenförderung und 
   basisdemokratische Initiative (Die ParTeI)
Familienname, Vorname: ganske, Vera
geschlecht:  weiblich
geburtsjahr:  1998
staatsangehörigkeit:  deutsch
Beruf oder stand:  Metallblasinstrumentenmacherin
anschrift:   
trier, den 11.08.2022  Bürgermeisterin elvira garbes als Wahlleiterin
Diese Bekanntmachung finden sie auch im internet unter www.trier.de/bekanntmachungen

www.trier.de/stellenangebote

Die Stadt Trier sucht
für das Amt für Bodenmanagement und Geoinformation zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine / einen

Vermessungstechnikerin / Vermessungstechniker 
(m/w/d)
Vollzeit, unbefristet, Entgeltgruppe 9a TVöD / 
Besoldungsgruppe A 9 LBesG

Die Beschäftigung erfolgt nach den Vorschriften des TVöD mit Entgelt aus der 
Entgeltgruppe 9a TVöD / Besoldungsgruppe A 9 LBesG. Detaillierte Informa-
tionen zum Stellenangebot und zu den Bewerbungsvoraussetzungen finden 
Sie auf der Homepage der Stadt Trier www.trier.de 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. In Umsetzung des 
Landesgleichstellungsgesetzes begrüßen wir ausdrücklich Bewerbungen von 
Frauen. Die Stadtverwaltung Trier ist als familienfreundliche Institution zerti-
fiziert. In Umsetzung des Migrationskonzeptes der Stadt Trier begrüßen wir 
ausdrücklich Bewerbungen von Personen mit Migrationshintergrund. 
 
Für Fragen und Informationen steht Ihnen Frau Unterhaslberger zur Ver-
fügung, Tel. 0651/ 718-2112.
Ihre Bewerbung übermitteln Sie bitte bis zum 28. August 2022 über das 
Online Bewerbungsmanagement auf www.trier.de

Gemeinsames Marketing

aktuell freut sich die großregion über zwei kulturelle highlights: in trier 
wird die große landesausstellung zum untergang des römischen reiches 
gezeigt, im luxemburgischen esch-sur-alzette läuft die europäische kultur-
hauptstadt mit zahlreichen kulturellen angeboten. triers kulturdezernent 
Markus nöhl (2. v. l.) traf zusammen mit Patricia ellendt-scheer (l., ttM) 
die leitung der kulturhauptstadt: generaldirektorin nancy Braun und ih-
ren tourismusbeauftragten thierry kruchten. in der zweiten Jahreshälfte 
will man das gemeinsame Marketing stärken, denn „zwei so großartige 
kulturprojekte machen den Besuch unserer großregion besonders attrak-
tiv“, waren sich nöhl und Braun einig.  Foto: Dezernat iii

Die trierer termine des gemeinsamen   
impfmobils von stadt und landkreis 
in den nächsten tagen: 
■ Dienstag, 16. august; 13 bis 
16.30 uhr am edeka haupenthal, 
trier-nord.
■ Donnerstag, 18. august, 8.30 bis 
12 uhr: Wasgau Petrisberg; 13 bis 
16.30 uhr: edeka heiligkreuz.
■ Freitag, 19. august, 8.30 bis 
16.30 uhr: hauptmarkt. 

Möglich sind dabei jeweils erst- und 
zweitimpfungen sowie der erste und 
zweite Booster. Mitzubringen sind ein 
ausweis oder aufenthaltstitel, beim 
Booster der nachweis der vorherigen 
impfungen und, wenn vorhanden, 
der impfausweis und die krankenkas-
senkarte.  red

seit Jahresbeginn beteiligt sich trier 
an dem Forschungsprojekt „Verbund“ 
der Friedrich-alexander-universität 
erlangen zu steuerungs- und Pla-
nungsstrukturen für die Förderung 
körperlicher Bewegung. Das Projekt 
unter der leitung des Jugendamts 
wird schwerpunktmäßig in trier-
West/Pallien umgesetzt. zum aufbau 
lokaler strukturen setzt das konzept 
auf die Beteiligung der Bevölkerung. 
Daher werden die Bedarfe ermittelt, 
ziele und ideen für die gesundheits-
förderung erarbeitet und Prioritäten 
festgesetzt. in einem auftaktwork-
shop waren auch Bürgerinnen und 
Bürger gefragt, gemeinsam Projekte 
für ihre Viertel zu entwickeln. Die von 
dem Workshop als vorrangig einge-
stuften Projekte werden nun konkret 
geplant und nach Möglichkeit in trier-
West umgesetzt.  red

■ interessierte für eine mitarbeit 
können sich melden: info@hausder-
gesundheit-trier.de. 

Aktuelle Termine  
des Impfmobils

Sportförderung  
in Trier-West

„Supertramp“-Tribute-Konzert
zum abschluss 
der aktuellen 
Wunschbrun-

nenhof-konzertreihe steht am Mitt-
woch, 24. august, 19.30 uhr, die 
Band „superscamp“ auf der Bühne. 
zwei kleine Buchstaben machen den 
unterschied zwischen tribute-grup-
pe und original aus. so steht nun 
„superscamp“ auf der Bühne des 
Brunnenhofs, um die hits von „su-

pertramp“ im hier und Jetzt leiden-
schaftlich zu performen und die 
klassischen sounds der britischen 
Band neu aufleben zu lassen. Dabei 
darf kein hit fehlen. so reihen sich 
songs aus der hochphase der Band 
wie „the logical song“, „Don’t leave 
me now“ und „crime of the century“ 
aneinander. Dass die Musiker über 
reichlich Bühnenerfahrung verfügen 
ist unüberhörbar.  red




